
Sehr geehrte/r Damen und Herren ,
 
die letzten Wochen am BIGS waren geprägt durch ein tolles Seminar mit Studierenden
der Uni Potsdam und der Arizona State University über Immigration in den USA und
Deutschland. Per Videokonferenz haben die Studierenden miteinander diskutiert und
versucht, sich in die Rolle der jeweils anderen Seite hineinzuversetzen. Das Motto des
Deutschlandjahres in den USA "Wunderbar together" haben wir, glaube ich, gut erfüllt.
 
Während Sie diesen Newsletter erhalten, kooperieren wir mit dem Aspen Institut in
Berlin und beteiligen uns am Berlin CyberSecurityForum in der Landesvertretung Baden-
Württembergs.
 
Die nächste größere Konferenz des BIGS ist dann am 1.6. in London. Dort werden wir
als Abschluss unseres europäischen HERMENEUT-Projekts uns einen Tag lang mit der
Schadensmessung bei Cyberangriffen beschäftigen. Eine kürzere Version des Inhalts
gibt es bei einem PizzSeminar am 29.5..
 
Im August ist die private Sicherheitswirtschaft Thema unserer Abschlusskonferenz des
Projekts zur Ordnung des Sicherheitsmarktes. Details zu beiden Konferenzen und dem
PizzaSeminar folgen weiter unten.
 
Ich wünsche Ihnen einen hoffentlich bald wärmeren Frühling,
 
Ihr
Dr. Tim Stuchtey
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OSiMa endet im August dieses Jahres und aus diesem Anlass wollen wir am 26. August
in Berlin eine Abschlusskonferenz ausrichten. Bei dieser werden die Projektergebnisse
vorgestellt und diskutiert, ebenso wie internationale Beispiele, bei denen andere Staaten
und Gesellschaften zu alternativen Lösungen gekommen sind.

Wir möchten Sie bereits jetzt bitten, bei Interesse sich
diesen Termin in Ihren Kalendern vorzumerken –
weitere Informationen werden in den kommenden
Wochen folgen. Hier finden Sie ebenfalls aktuelle
Informationen zu OSiMa.

OSiMa

OSiMa Abschlusskonferenz
 in Berlin am 26. August

 

 

Seit dem September 2016 forschen wir in einem Verbund aus Universitäten,
Forschungsinstituten und einem Verband zur Ordnung des Sicherheitsmarktes. Nach
fast drei Jahren neigt sich das Projekt OSiMa dem Ende entgegen. Gerne möchten wir
Sie für den 26. August nach Berlin-Mitte einladen, um mit Ihnen unsere Erkenntnisse
zu teilen.
 
Inhaltlich geht es um eine ordnungspolitische Grenzziehung zwischen staatlicher und
privater Bereitstellung von Schutzgütern. Dieses Thema haben wir nicht nur theoretisch
aus Sicht der Wirtschafts-, Rechts- und Verwaltungswissenschaften bearbeitet, sondern
dabei auch die Anbieter von Sicherheitsdienstleistungen in unsere Analyse eng
einbezogen. Herausgekommen ist dabei nicht nur ein interessantes Online-Werkzeug,
mit dessen Hilfe sich sowohl Unternehmer als auch Regulierer, Journalisten und weitere
Interessentengruppen über einzelne Schutzleistungen informieren können, sondern
auch ein Beitrag zur gegenwärtigen Diskussion über eine eigenständige Regulierung der
Sicherheitsbranche durch das Bundesministerium des Innern.
Unsere Erkenntnisse sind von daher nicht nur von theoretischem Interesse, sondern
leisten hoffentlich einen Beitrag für die Unternehmensentwicklung und die Regulierung
einer in Umfang und Aufgabe bedeutenden Branche in Deutschland.
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Neben dem Brandenburgischen Institut für Gesellschaft und Sicherheit (BIGS) als
Koordinator wirken an dem von der Bundesregierung im Rahmen des
Sicherheitsforschungsprogramms geförderten Projekt der Bundesverband der
Sicherheitswirtschaft (BDSW), das Fraunhofer Institut FOKUS sowie Juristen,
Wirtschaftswissenschaftler und Verwaltungswissenschaftler der Universitäten Frankfurt
(Oder), Jena und Potsdam mit.

PizzaSeminar am 29.5.2019
Impact of Cyber-Attacks on Intangible Assets

 

Subject
 

Intangible assets such as reputation and
branding for example, have steadily
increased in importance in recent decades
and provide considerable added value for
companies. Successful cyber-attacks can
thus have far-reaching and sometimes
more significant indirect financial
consequences in addition to the direct
financial costs.
 
The EU-funded Horizon 2020 research
project HERMENEUT addresses the
various organisations’ vulnerabilities and
their corresponding at-risk assets,
focusing on economic issues of
cybersecurity.
 

 

Speaker
 

Altay Özaygen - Postdoctoral Researcher
at Paris-Sud University (Paris XI).

 Altay Özaygen obtained a PhD in
Business Administration and Management
from Télécom Ecole de Management
(IMT). He did extensive work in patent
analysis, social network analysis, open
innovation, information security, privacy
and digital transformation.

 Prior to that, Altay Özaygen gained
experience as a software developer and
system administrator. He currently works
at the Jean Monnet Faculty Law-
Economy-Management at the Université
Paris-Sud 11 as a researcher within the
HERMENEUT H2020 project focusing on
economics of cybersecurity.
 
Alexander Szanto - Research Fellow,
Brandenburg Institute for Society and
Security (BIGS).

 

 

 

 

 



In this context, we will present some
research findings on the interplay of cyber-
attacks and their impact on intangible
assets.

Alexander joined BIGS as a Cybersecurity
Research Fellow in May 2017. He is
primarily in charge of the Horizon2020 EU
research project HERMENEUT. Alexander
studied European Studies at the University
of Maastricht and spent a semester at the
Sciences Po in Paris with a focus on
International Relations. He subsequently
earned a Master’s degree in Intelligence
and International Security, concentrating in
Cybersecurity and Political Developments
in the Middle East post-1945 in the War
Studies Department of King’s College in
London. Prior to joining BIGS, Alexander
worked in the State Parliament of North
Rhine-Westphalia in Düsseldorf, where he
provided research and advice on digital
politics and domestic security policy.

Bei Interesse melden Sie sich bitte zum PizzaSeminar am 29. Mai 2019 an unter:
info@bigs-potsdam.org.
Die Veranstaltung findet von 12 ct bis ca. 14 Uhr statt. Sie erhalten mit Ihrer Anmeldung
eine Bestätigung und die Information, wo in Berlin das Seminar stattfinden wird.

 

Hermeneut conference in London:
 Protecting intangible assets from cyber attacks

 

 

 

 

 

mailto:info@bigs-potsdam.org?subject=Anmeldung%20zum%20PizzaSeminar%20am%2029.%20Mai%202019&body=Sehr%20geehrtes%20BIGS-Team%2C%0A%0Agern%20melde%20ich%20mich%20zum%20PizzaSeminar%20am%2029.%20Mai%20von%2012-14%20Uhr%20ct%20%20an.%0A%0ABitte%20best%C3%A4tigen%20Sie%20diese%20Anmeldung%20und%20teilen%20mir%20die%20Adresse%20des%20Veranstaltungsortes%20mit.%0A%0AMit%20freundlichen%20Gr%C3%BC%C3%9Fen%0A%0ASIGNATUR


Seit nunmehr zwei Jahren arbeiten wir im Rahmen eines von der EU geförderten
Projekts "Enterprises intangible Risk Management via Economic models based on
simulation of modern cyber attacks (Hermeneut)" an der Frage, wie man das
Schadensausmass von Cyberangriffen messen kann. Welchen Schaden nehmen die
Marke, das Image und die Patente eines Unternehmens in Folge eines Cyberangriffs.
Gerade immaterielle Vermögenswerte spielen dabei eine immer wichtiger werdende
Rolle für Unternehmen, die in einer zunehmend digitalisierten Welt einen erheblichen
Mehrwert durch Reputation und Branding erfahren.

 Das H2020-Projekt HERMENEUT wendet daher neue Denkansätze für dynamische
Risikomodelle und Cybersicherheit an.

 Nach zwei Jahren gemeinsamer interdisziplinärer Forschung und Anwendung wird das
Projekt im Juni 2019 mit der Veröffentlichung seines Tools zur Unterstützung von
Organisations- und Strukturentscheidungen und der HERMENEUT-Konferenz
Protecting intangible assets from cyber attacks am 3. Juni in London
abgeschlossen.
 

read more 

BIGS - Brandenburgisches Institut für
Gesellschaft und Sicherheit gGmbH
Dianastr. 46
14482 Potsdam

 info@bigs-potsdam.org
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Diese E-Mail wurde an info@bigs-potsdam.org versandt.

Sie haben diese E-Mail erhalten, weil Sie sich auf BIGS - Brandenburgisches Institut für
Gesellschaft und Sicherheit gGmbH angemeldet haben.
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